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 K U R Z E X P O S É            Aktenzeichen: 1 K 48/24 
 

     
 

Objekt: 
Böschungsfläche entlang der Großen Röder, unbebaut, 
01458 Ottendorf-Okrilla, Gemarkung Cunnersdorf 

Verkehrswert: 116,00 € Wertermittlungsstichtag: 28.11.2024 

Lage: 

Das Bewertungsgrundstück liegt im westlichen Bereich von Ottendorf-Okrilla im 
Ortsteil Cunnersdorf im Außenbereich. Die Entfernung zum Zentrum sowie der 
Gemeindeverwaltung Ottendorf-Okrilla beträgt ca. 1,6 km. Sämtliche 
infrastrukturelle Einrichtungen sowie öffentliche Verkehrsmittel (Bushaltestelle 
sowie Bahnhof) befinden sich in Ottendorf-Okrilla und in Medingen. 

Es handelt sich um eine durchschnittliche Lage im Außenbereich. 

Katasterangaben: Gemarkung Cunnersdorf, Flurstück 136/2 (231 m²) 

 

Objektbeschreibung: 
 

Das unbebaute Bewertungsgrundstück (Flurstück 136/2) befindet sich im 
planungsrechtlichen Außenbereich der Gemarkung Cunnersdorf und ist im 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Ottendorf-Okrilla als Fläche der Land-
wirtschaft (Grünland) ausgewiesen. Tatsächlich stellt sich das dreieckig 
geformte Flurstück als Böschungsfläche entlang der Großen Röder und direkt 
angrenzend an den Rad- und Gehweg, welcher Teil der Radeburger Straße ist, 
dar. Es handelt sich bei dem Bewertungsgrundstück um eine Fläche geringster 
Ertragsfähigkeit und somit um Un- bzw. Geringstland. Der Entwicklungsstand 
von Ödland, Unland sowie Geringstland bestimmt sich in Anlehnung an § 3 
Abs. 5 ImmoWertV 21. Sofern eine bauliche Nutzung nicht in Aussicht steht 
oder bereits zulässig ist und sich deshalb ein höherwertiger Entwicklungsstand 
ergibt, kann das Ödland, Unland bzw. Geringstland auch nicht als Fläche der 
Land- oder Forstwirtschaft eingestuft werden, da z.B. vom Ödland (Unland) ex 
definitionem nicht angenommen werden kann, dass es nach seinen 
Eigenschaften, der sonstigen Beschaffenheit und Lage, nach seinen 
Verwertungsmöglichkeiten den sonstigen Umständen in absehbarer Zeit nur 
land- oder forstwirtschaftlichen Zwecken dienen wird, wie es der § 3 Abs. 1 
ImmoWertV 21 fordert. 
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Zudem liegt das Bewertungsgrundstück im festgesetzten Überschwemmungs-
gebiet der Großen Röder nach § 72 Abs. 2 Nr. 2 SächsWG und ist 
wahrscheinlich Teil der öffentlichen Hochwasserschutzanlagen. Somit unterliegt 
dieses Grundstück vermutlich dem Verantwortungsbereich der 
Landestalsperrenverwaltung des Freistaats, sämtliche Vorhaben an dem 
Grundstück bedürfen insofern der Abstimmung mit dem Staatsbetrieb. 
 

Des Weiteren befindet sich das Flurstück 136/2 in einem Flora-Fauna-Habitat-
Gebiet nach §7 Abs. 1 Nr. 6 BNatSchG und im Landschaftsschutzgebiet 
„Moritzburger Kleinkuppenlandschaft“. 
 

 


